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C Eine Gruppe führen 

 
 
 

 
Beschreibung des Handlungskompetenzbereichs 
 
Während einer geführten Aktivität hält der Wanderleiter (WL) sich an das vereinbarte Programm und sorgt 
dafür, dass seine Kundschaft gesund und sicher zurückkehrt. 
Der WL vermittelt seine Kenntnisse und Animationen mit einer klaren, angepassten Kommunikation und 
unter Anwendung von Animationstechniken. 
Der WL geht aktiv auf seine Kundschaft ein, indem er seine Leistungen den Bedürfnissen und Wünschen 
der Gruppe anpasst. 
Der WL, als Verantwortlicher der Gruppe, trägt zur Bewältigung von Konfliktsituationen bei. 
 

 
Kontext 
 
Die Führung einer Gruppe beginnt beim Empfang der Kundschaft und endet am Programmschluss der ver-
einbarten Aktivität. 
 
Der Handlungskompetenzbereich  C – Eine Gruppe führen  ist mit folgenden Bereichen vernetzt: 

A – Risikomanagement in allen Jahreszeiten sicherstellen 
D – Eine Gruppe animieren 
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Berufliche Handlungskompetenzen Nähere thematische Bestimmungen 
/ Inhalte 

Leistungskriterien 

C1 – Eine klare und angepasste 
Kommunikation mit den Kunden 
sicherstellen 

Klare und übersichtliche Erklärungen 
geben können. 
Präzise Anweisungen geben können 
und diese durchsetzen. 

 
 
Der Wanderleiter / die Wanderleiterin ist fähig: 

 zielgerichtet und den Umständen / Personen entsprechend unter effizienter 
Anwendung der verbalen und nonverbalen Kommunikationsregeln zu 
kommunizieren 

 in speziellen Situationen angepasste Entscheidungen zu fällen und sich 
durchzusetzen, so dass seine Anweisungen respektiert werden 

 mündlich in einer Zweitsprache zu kommunizieren 

 die richtige Verwendung des Materials zu erklären und vorzuzeigen 

 in seinen Entscheidungen den Bedürfnissen und der Verfassung des Kun-
den Rechnung zu tragen 

 bei Konflikten zur Erhaltung eines positiven Gruppengeistes beizutragen 

 

 

C2 – Sich mindestens in 2 Sprachen 
ausdrücken 

 

C3 – Den Kunden über den 
Gebrauch des Materials instruieren 

Vor der Führung. 

 

C4 – Dem Kunden aktiv zuhören Der Gruppe / den Einzelpersonen Ge-
legenheit geben, ihre Bedürfnisse und 
Wünsche zu äussern und sich einzu-
bringen. 

C5 – Auf Kundenbedürfnisse ange-
passt eingehen 

 

C6 – Konflikte bewältigen  

Persönliche / soziale Kompetenzen 

H3 – Sich respektvoll gegenüber Menschen und Orten verhalten 
H4 – Sein Handeln überdenken  
H5 – Über genügend psychische und physische Reserven verfügen 
H6 – Begeistern können 
H7 – Durchhaltevermögen vorweisen 
H8 – Verantwortung wahrnehmen 
H9 – Initiativen ergreifen 
H10 – Sich den Situationen anpassen 
H11 – Sozialen Charakter zeigen 
H12 – Kreativ sein 
H13 – Vor Leuten sprechen 
H14 – Einen ausgeprägten Beobachtungssinn besitzen 
 

 


